
Der Countdown läuft!
BLIZZ-Platzerlwettbewerb geht jetzt in die heiße Phase

Regensburg – Jede Menge ex-
travagante Platzerln sind beim
BLIZZ-Backwettbewerb schon
eingetrudelt – aber lange nicht
genug!

Noch bis Mittwoch, 15. Dezem-
ber, können Kreativbäcker ihre
ausgefallene Weihnachtslecke-
reien einschicken (Adolf-
Schmetzer-Straße 14, 93055 Re-

gensburg) oder vorbeibringen –
erst dann wird probiert!

Das Urteil fällt im Jury-Ab-
schlusstest mit Pralinenkönig Jo-
hannes Pernsteiner und Koch-
weltmeister Klaus Huber. Der Ge-
winner wird in der nächsten
BLIZZ-Ausgabe vorgestellt.

Für ihn gibt’s noch vor Weih-
nachten ein riesiges Geschenk-

paket: eine MUM-Küchenmaschi-
ne von Expert Reng im KÖWE
sowie eine Backausrüstung mit
allem Drum und Dran von Cook-
mal! im DEZ. Gesamtwert: rund
300 Euro. Wenn das mal kein
Grund zum Kreativwerden ist ...
Also, Kochschürzen raus und
schon mal die Butter kalt stellen.
Es wird heiß in der Backstube!

Café statt Jugendzentrum
BOS-Schüler untersuchten Zeitvertreib der jungen Regensburger

Regensburg – Nicht die städti-
schen Freizeitangebote locken Re-
gensburgs Jugend an, zirka 40
Prozent fühlen sich in Cafés, Bars
und Kneipen am wohlsten. Das er-
gab eine Umfrage, die die BOS-
Schüler im Rahmen des Sozialkun-
deunterrichts durchführten. Zum
Thema „Treffpunkt Lieblingsplatz“
hatten sich die jungen Leute am
Schülerwettbewerb der Bundes-
zentrale für politische Bildung be-

teiligt. Dabei wurden auch ver-
schiedene Jugendeinrichtungen
besucht und auf ihre Infrastruktur
und Angebote getestet. Fazit: Es
gibt dort viele Möglichkeiten zur
Freizeitgestaltung, die jedoch sel-
ten angenommen werden. Die Er-
wachsenen und Experten zeigten
bei der Befragung eine positive
Einstellung zur Jugend und deren
Freizeitgestaltung. Allerdings be-
stehe noch Verbesserungsbedarf

bei den verschiedenen Angebo-
ten. Dazu wurden von den BOS-
Schülern auch Vorschläge erarbei-
tet. Als Grundlage dienten ihnen
Zahlen aus dem Haushalt zur Fi-
nanzierung der Jugendzentren.
Bürgermeister Joachim Wolbergs
erörterte diese Anregungen zum
Abschluss gemeinsam mit den
Schülern. Die beobachten jetzt na-
türlich gespannt, welche umge-
setzt werden.


